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Landkreis Wolfenbüttel 
Die Landrätin 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
IV/51-Wa und IV/40-Wo 

Datum 
09.03.2016 

Vorlage-Nr. 
XVII-0715/2016 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzung am Zuständigkeit 

Kreisausschuss nicht öffentlich 14.03.2016 Vorberatung 

Kreistag öffentlich 14.03.2016 Entscheidung 

 
 

Betreff 

Sozialarbeit an den Gymnasien im Zeitraum 01.04.2016 - 31.12.2016 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die sozialpädagogische Arbeit an den Gymnasien wird im Zeitraum 01.04.2016 – 31.12.2016 unter 
der Voraussetzung fortgesetzt, dass die Stadt Wolfenbüttel die hälftigen Kosten trägt. 
 
 

 
 

 

Aufwand/Auszahlung i. € 
40.000,00 

Produktkonto 
3517100000.4012000 ff. 

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
2016 

Mittel stehen 

 
 zur Verfügung  nicht zur   

      Verfügung 
 nur bereit i. H. v. Euro 

                          

Deckungsvorschlag 

      

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
            

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Oberziel 1 Der demografische Wandel ist positiv beeinflusst  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Der Haushalt des Landkreises Wolfenbüttel ist unter Beachtung der 
Haushalte der kreisangehörigen Kommunen konsolidiert 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Die CO2 Bilanz des Landkreises Wolfenbüttel ist verbessert  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Der Landkreis Wolfenbüttel steht für gesund aufwachsen, gesund leben und 
gesund alt werden 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Die Landkreisverwaltung Wolfenbüttel ist eine bürgerfreundliche und 
bürgerorientierte Behörde 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 6 Der Landkreis Wolfenbüttel ist der Bildungslandkreis in Niedersachsen  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 
Mit Vorlage-Nr. XVII-0691/2016 hatte die Verwaltung vorgeschlagen, das Projekt „Einrichtung 
von sozialpädagogischen Stellen an den drei Gymnasien in dem Zeitraum 01.04.2013 – 5 
31.03.2016“ nach entsprechender Evaluation nicht in den Regelbetrieb zu übernehmen. 
 
Auf Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 08.02.2016 hat der Kreisausschuss in seiner 
Sitzung am 29.02.2016 empfohlen, dass die Verwaltung Maßnahmen zur Fortführung der 
auslaufenden Schulsozialarbeit an den Wolfenbütteler Gymnasien mit dem Schulträger Stadt 10 
Wolfenbüttel entwickelt. 
 
Am 08.03.2016 fand ein entsprechendes Gespräch mit der Stadt Wolfenbüttel statt. Die Stadt 
ist bereit, die hälftigen Personal- und Sachkosten (40.000 €) bis zum 31.12.2016 zu erstatten. 
Ein entsprechender Beschlussvorschlag soll am 16.03.2016 im Rat der Stadt Wolfenbüttel 15 
beraten werden.  
 
Zur Zeit befindet sich eine Vereinbarung zwischen der Niedersächsischen Landesregierung 
und den kommunalen Spitzenverbänden über die Kostentragung im Schulbereich im Entwurf. 
Dabei wird anerkannt, dass die soziale Arbeit in schulischer Verantwortung in der 20 
Aufgabenzuständigkeit des Landes Niedersachsen steht. Das Niedersächsische 
Kultusministerium entwickelt derzeit ein Konzept „soziale Arbeit in schulischer Verantwortung“, 
das bis Ende 2016 umgesetzt werden soll. 
 
Nach aktuellen Informationen des Niedersächsischen Landkreistages vom 08.03.2016 ist eine 25 
Versorgung der Gymnasien mit Schulsozialarbeit aufgrund der budgetierten Mittel 
voraussichtlich nicht geplant. 
 
Zu den Haushaltsberatungen 2017 wird die Verwaltung nach erneuter Rücksprache mit der 
Stadt Wolfenbüttel Vorschläge für den Zeitraum ab 01.01.2017 unterbreiten. 30 
 
 
 
Christiana Steinbrügge 
 35 
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